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Deutſches Reich

Wie die römiſche Agenzia Stefani meldet hat Deutſch
land dem am 16 Nov in Madrid eingelangten Ver
mittelungsentwurfe des Papſtes in der Karolinen
rage zugeſtimmt Es bleibe nunmehr nur noch übrig derBe ditelungsatte eine deſinitive Form zu geben Der
Mouiteur de Rome ſagt man ſchreibe einen großen Theil

des glücklichen Ausganges der Vermittelung des Papſtes und
dem ſehr korrekten ſehr verſöhnlichen Vorgehen des Fürſten
Bismarck zu Das Blatt meldet ſeinerſeits aus Berlin und
Madrid ebenfalls die Annahme des Vermittelungsentwurfs
des Papſtes ſeitens Deutſchlands und Spaniens

Das in Paderborn erſcheinende Bouifaziusblatt macht den
Verſuch die ultramontane Agitation in die Offizier
corps zu tragen Wie wir der Magdeb Ztg entnehmen
da uns das paderborner Blatt nicht vorliegt wird darin zur
Bildung katholiſcher Offiziersvereine in allen Garniſonen auf
gefordert Des näheren wird ausgeführt daß dabei an ge
ſellige Vereine mit den Grundſätzen des Centrums gedacht
werde die nach Art der katholiſchen Studentenverbindungen
die Pflege des Glaubens und der Religion unter den Offizieren
zu ihrer Aufgabe machen Begründet wird dieſer Vorſchlag
u a mit der Thatſache daß der in vielen Militärſchulen
ertheilte Geſchichtsunterricht ein durchaus parteiiſcher ſei

m

Der ſoeben erſchienenen Statiſtik der deutſchen Reichs
Poſt und Telegraphenverwaltung entnehmen wir folgendeAngaben Die Zahl der Poſtanſtalten im Deutſchen Reiche excl g
Baiern und Würtemberg welche bekanntlich beſondere Poſt
verwaltungen haben betrug im Jahre 1884 13,405 gegen 11,646
im Jahre 1883 Darunter befanden ſich 517 1883 523 Poſt
ämter I Klaſſe 564 556 II Kl und 2702 2709 III Kl 4768
4473 Poſtagenturen 139 130 ſelbſtändige nicht etatsmäßige

Stadtpoſtanſtalten 251 242 nicht ſelbſtändige Poſtanſtalten und
4400 2949 Poſthilfsſtellen Die Zunahme gegen das Vorjahr
entfällt alſo faſt ausſchließlich auf die kleinen Poſtanſtalten ins
beſondere die Hilfsſtellen Die Zahl der Telegraphen Anſtalten
hre 7527 ſie iſt ſeit dem Vorjahre um 919 geſtiegen Ver
kaufsſtellen für Poſtwerthzeichen giebt es 11,139 gegen 10,085
im Jahre 1883 Die Zahl der Briefkaſten iſt von 53,529
auf 56,232 alſo um 2703 oder 5 Proz geſtiegen An reichs
eigenen Poſt und Telegraphen Grundſtücken ſind vorhanden 384
gegen 378 im Vorjahre Die Zahl aller bei der Poſt und
Telegraphen Verwaltung angeſtellten Beamten Unterbeamten
Poſthalter und Poſtillone beträgt 77,980 ſie hat ſeit dem
Vorjahre um 3587 zugenommen Die durch die Poſt be
förderten Sendungen belaufen ſich auf 1,716,277,125 Stück
gegen 1,609,651,108 Stück im Jahre 1883 Darunter ſind
1,629,180 615 1,525,873,948 Stück Briefſendungen nämlich rund
701 Mill 657 Mill Briefe 213 195 Mill Poſtkarten 201
184 Mill Druckſachen 16 15 Mill Waarenproben 53 50

Mill Poſtanweiſungen 4,30 4,15 Mill Poſtauftragsbriefe
296 3,09 Poſtnachnahmebriefe 415 400 Mill Zeitungs
nummern und 22,4 16,9 Mill außergewöhnliche Zeitungsbeilagen
Die Zahl der Päckerei und Geldſendungen betrug 87,096,510
83 777,160 Stück nämlich 77,583,990 74,092,560 Packete ohne
Werthangabe 2,563,370 2,594,370 Packete mit Werthangabe
und 6,949,150 090,230 Briefe ohne Werthangabe Der Ge
ſammtwerthbetrag der durch die Poſt vermittelten Geldſendungen
betrug rund 15,543 Millionen Mark gegen 15,368 Millionen im
Vorjahre Das Geſammtgewicht der durch die Poſt beförderten
Päckereiſendungen wird auf 331 Millionen Kilogramm angegebend i 11 Mill mehr als 1883 Die Zahl der mit der Poſt be
förderten Perſonen iſt in ſteter Abnahme begriffen ſie betrug im
Berichtsjahre 2,287,510 gegen 2,8370,124 im Jahre 1883 Was die
Finanzergebniſſe der Reichspoſt und Telegraphenverwaltung be
trifft ſo betrugen die Geſammteinnahmen im Etatsjahre 1884/85
166,207,128 M gegen 158,190,405 M im Etatsjahre 188384
Die Geſammtausgaben beliefen ſich auf 142,165,496 M
137,017,998 M im Vorjahre Es reſultirt ſonach ein Ueberſchuß
von 24,041,632 welcher den des Vorjahres um 2,869,226 M
übertrifft Die Einnahme an Porto und Telegraphengebühren
betrug im letzten Etatsjahr 150,096,896 M gegen 142,342,621 M
im Vorjahre

Die nationalpolniſche Agitation in unſeren öſtlichen
Grenzprovinzen erklärt nun auch die Miſchehen in Acht und Bann
Der Kuryer Poznanski weiſt auf die großen Gefahren hin
welche ſeiner Meinung nach die Miſchehen zwiſchen Deutſchen
und Polen für die katholiſche Religion und die polniſche Nationalität
im Gefolge haben und warnt die Polen dringend vor ſolchen
Auch der Abzug von Arbeitern polniſchen Stammes nach den
weſtdeutſchen Jnduſtriebezirken paßt den Agitatoren wenig in ihren
Kram weil ſie von dem längern Aufenthalt der Leute in rein
deutſcher Umgebung das Eindringen germaniſirender Tendenzen
beſorgen Wie bedeutend die Wandernng polniſcher Arbeiter nach
Weſtdeutſchland übrigens iſt geht aus den ziffernmäßigen Angabender nationalpolniſchen Preſſe hervor welcht die Zahl der polniſchen

Arbeiter die jahraus jahrein in den weſtfäliſchen und elſäſ
ſiſchen Fabriken beſchäftigt ſind für Weſtfalen auf 50,000 für
Elſaß auf 20,000 angiebt Die bei weitem größere Zahl dieſer
Arbeiter ſtammt aus Poſen und Oberſchleſien

München 19 Nov Jn der Kammer der Abgeordneten
begründete heute der Abg Frhr v Soden ſeinen am 31 Okt
eingebrachten Antrag auf Errichtung einer ſtaatlichen
Mobiliar Brand Verſicherungsanſtalt Gegenüber der
Begründung des Antragſtellers erklärte der Miniſter des Jnnern
Der Entwurf errege Hoffnungen die größtentheils unerfüllbar
ſeien Die Regierung habe eine Enqueéte veranſtaltet ihre Ent
ſchließung müſſe dieſelbe ſich vorbehalten Der Antrag beunruhige
weite Erwerbskreiſe Die Vertreter aller in Baiern zugelaſſenen
Brandverſicherungs Geſellſchaften ſeien heute gleichzeitig verſammelt
und hätten ſich zu gewünſchten Erleichterungen bereit erklärt
Rufe Hört Hört Der Miniſter ſchließt mit Hervorhebung

aller Bedenken welche ſich an eine ſo umfangreiche Staatsanſtalt
knüpfen müßten Auf Antrag des Abg Marquardſen wird der
Gegenſtand mit Einwilligung des Abg Frhrn v Soden einſt
weilen vertagt

Darmſtadt 19 Nov Der r wohnte heute
verm tag mit ſeiner Familie der feierlichen Einweihung desneuen Krankenhauſes des hieſigen Diakoniſſenhauſes Etſa
bethenſtift bei welches der Protektion der verewigten Frau
M hiadeſſin Karl geborenen Prinzeſſin von Preußen unterſtanden

atte

Halle den 20 November

Vor der II Civilkammer hieſ r iſt kürzlich
ein intereſſanter Prozeß entſchieden worden Ein hieſiger Zimmer
meiſter klagt gegen eine Fabrikfirma wegen Eigenthums
beeinträchtigung durch ruhbeſtörenden Lärm Kläger be
ſitzt ein Grundſtück unmittelbar neben dem Fabrikgrundſtücke der
Beklagten Beide Grundſtücke liegen in einer ſeit Jahren in den
tädt Bebauungsplan einbezogenen vielfach mit Wohnhäuſern be
etten Stadtgegend nur nach Oſten grenzt das Grundſtück der

Beklagten an das freie Feld Das Grundſtück des Klägers iſt ſeit
1873 mit einem Wohnhauſe ſeit kürzerem mit weiteren gleich dem

Grundſtück der Beklagten wird etwa ſeit 1865 von der Beklagten
ſeit 1880 Dampfkeſſel und Maſchinenfabrikation betrieben Be
klagte läßt die ſtarken Lärm und infolgedeſſen Störung der An
wohner verurſachenden Arbeiten das Hämmern und Vernieten der
Dampfkeſſel mit Pterpreeenig wie der winterlichen Jahres
zeit faſt werktäglich in den Tagesſtunden von 5 Uhr früh bis
gegen 6 Uhr abends im Freien vornehmen Alles dies wirdgut die Behauptung des Klägers von der Beklagten nicht be
ſtritten Der Kläger behauptet nun der durch die Arbeiten der
Beklagten verurſachte Lärm und die Störung der Bewohner ſeiner
Häuſer ſeien für dieſe Bewohner unerträglich wenigſtens beeinträch
tige beides weſentlich die ordnungsmäßige Benutzung der Wohnungen
beides würde auf ein erträgliches Maß zurückgeführt werden wenn
die Beklagte ihre Hämmer und Vernietungsarbeiten in
eſchloſſe nen und verdeckten Räumen ausführen laſſe
eklagte bittet um Abweiſung beſtreitet die letzterwähnten Be

hauptungen des Klägers und wendet ein 1 Die Polizeibehörde
habe ihr die Erlaubniß ertheilt auf ihrem Grundſtücke werk
täglich von morgens 5 Uhr bis abends 9 Uhr im Freien arbeiten
zu laſſen 2 Geſchloſſene Räume in denen ſie das Hämmern und
Vernieten der Dampfkeſſel ausführen laſſen könne ſtänden ihr bei
dem großen Umfange der Dampfkeſſel nicht zur Verfügung An
geklagte iſt indeß koſtenpflichtig verurtheilt worden rückſichtlich der
auf ihrem Grundſtücke betriebenen Dampfkeſſel und Maſchinen
fabrik ſolche Einrichtungen zu treffen daß der mit dem dermaligen
Betriebe verbundene Lärm und die dadurch hervorgerufene
Störung des Klägers und ſeiner Miether auf dem Nebengrund
ſtücke auf ein erträgliches Maß zurückgeführt werden
Jn den Entſcheidungsgründen führt der Gerichtshof aus Die
Ausſchließlichkeit und Willkürlichkeit des Gebranuchsrechts welche
jedem Eigenthümer vermöge ſeines Eigenthumsrechts andern

egenüber zuſtehen finden in dem gleichen Rechte des Nachbarn
ihre nothwendige Begrenzung Es ergiebt ſich aus dieſem aus
der rechtlichen Natur des Eigenthums fließenden Grundſatze daß
es nicht erlaubt iſt auf den Grund und Boden des Nachbarn
ſchädliche körperliche Subſtanzen namentlich ſchädliche Dämpfe und
Rauch hinzuführen Auch darf die zum Eigenthum eines Grund
ſtückes gehörige Luftſchicht über demſelben durch eine Ein
richtung oder Thätigkeit des Nachbarn keine Veränderung erleiden
welche den natürlichen oder gewöhnlichen Gebrauch deſſelben
hindert oder ſchmälert vergleiche S 93 Einleitung zum Landrecht
Ob der Nachbar durch ſeine Thätigkeit die Kränkung der andern
beabſichtigt oder nicht iſt hierbei unerheblich 8 28 Landrecht I 8
vergl den Plenarbeſchluß des Obertribungals vom 7 Juni 1852
Entſcheidungen Band 23 Seite 252 und Urtheil vom
4 Jan 1859 Striethorſt Archiv Bd 32 S 93 und eben
ſowenig kommt in Betracht ob dem Nachbar eine be
ſondere Verſchuldung bei ſeiner Thätigkeit zur Laſt fällt
Die Eigenthumfreiheitsklage iſt auch da begründet wo das Eigen
thum durch ein lediglich objektives Unrecht verletzt wird der Um
ſtand daß jemand durch ſeine Handlung objektiv ein fremdes
Recht verletzt begründet einen Anſpruch auf Beſeitigung des
Rez pewantee dieſes objektiv widerrechtlichen Verhaltens Das

echt am Grundſtück und der Luftſchicht über dieſem wird ver
letzt wenn die Thätigkeit des Nachbarn dieſelben nicht unverſehrt
läßt Es kann dahingeſtellt bleiben ob die Unverſehrlichkeit der
Luftſchicht beſteht oder als beeinträchtigt ſchon anzunehmen iſt
wenn ein werktäglich die längſte Zeit fortwährender Schall die
Luftſchicht durchdringt denn das Eigenthumsrecht an dem Grund
ſtücke und der darüber befindlichen Luftſchicht wird auch dann
verletzt wenn deſſen Benutzbarkeit für Menſchen aus einem
Grunde verhindert oder erſchwert wird welcher ſich gegen die
Menſchen ſelbſt richtet deren Bedürfniß durch das Grundſtück
befriedigt werden ſoll Wenn die Bewohnbarkeit eines Haus
grundſtücks dadurch verhindert oder erſchwert wird daß von dem
Nachbargrundſtück her in der Regel fortwährend ein mit Störung
der Bewohner verbundener ſtarker Schall in die Luftſchicht über
dem Grundſtücke eindringt ſo wird das Eigenthum am Grund
ſtücke hierdurch nicht weniger verletzt als durch das Eindringen
von Subſtanzen die mit der Hand greifbar oder nur mit den
Augen oder mit den Organen des Geruchs wahrnehmbar ſind
Urtheil des Reichsgerichts vom 29 März 1882 Entſch Bd 6

S 219 Nach der dem Gericht beiwohnenden Sachkunde iſt der
beim Betriebe der Dampftkeſſelfabrikation durch das Hämmern
und Vernieten der Dampfkeſſel wenn ſolches nicht in ver
ſchloſſenen und verdeckten Räumen vielmehr im Freien vor
genommen wird verurſachte Lärm und die Störung der Bewohner
der neben der Dampfkeſſelfabrikation belegenen Hausgrundſtücke
von der Art daß die ordnungsmäßige Benutzung der Wohnungen
weſentlich beeinträchtigt wird Der Aufnahme eines Sach
verſtändigenBeweiſes über die desfallſige Behauptung des
Klägers wenn auch die Beklagte ſie beſtreitet bedarf es nicht
Daß die erwähnten Arbeiten beim Betriebe der Dampfkeſſel
fabrikation ſich auch in geſchloſſenen und verdeckten Räumen aus

en laſſen beſtreitet die Beklagte nicht ihre Einrede daß ihr
olche hierzu geeignete Räume zur Zeit nicht zur Verfügung
ſtehen iſt unerheblich ſie wird dergleichen Räume jedenfalls her
ſtellen können und daß die Arbeiten wenn ſie in geſchloſſenen
und verdeckten Räumen vorgenommen werden eine geringere
Störung der Bewohner der benachbarten Hausgrundſtücke die
der Kläger ſelbſt als ſchon erträglich bezeichnet verurſachen
werden daß alſo eine die ordnungsmäßige Benutzung weſentlich
beeinträchtigende Störung ſich vermeiden läßt liegt auf der Hand
Unerheblich iſt daß der Gewerbebetrieb der Beklagten auf ihrem
Grundſtücke an ſich erlaubt und mit Erregung eines Menſchen
beläſtigenden Geräuſches nothwendig verbunden iſt ſowie daß die
W nach 8 27 der Gewerbeordnung außer ſtande iſt

der Beklagten die klägeriſcherſeits gerügte Störung zu unterſagen
Auch iſt es rechtlich ohne Bedeutung daß auf dem Grundſtücke
der Beklagten die Dampfkeſſelfabrikation früher betrieben wurde
ehe das Grundſtück des Klägers mit einem bezw mehreren Wohn
häuſern bebaur war Da die Beklagte Berufung nicht ein
gelegt iſt das Erkenntniß rechtskräftig geworden doch hat die
Beklagte die vorerwähnten Einrichtungen behufs Zurückführung
des Lärmes auf ein erträgliches Maß nicht vornehmen laſſen
weshalb in einem beſonderen Verfahren in den letzten Tagen die
Beklagte verurtheilt worden an den Kläger 5000 M zu zahlen
welcher dann durch einen Zimmermeiſter auf dem Gehöft der
Beklagten einen umfänglichen Arbeits Jnterims Bretterſchuppen
binnen 14 Tagen erbauen zu laſſen für befugt erachtet wird Jm
Frühjahr ſollen dann ein bezw mehrere Schuppen von Fachwerk
deren Koſten auf 15,000 M taxirt ſind errichtet werden

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 19 Nov Der Prof Dr Felix Klein in

Leipzig iſt zum ordentlichen Profeſſor an unſerer Univerſität er
nannt Unſer chemiſches Laboratorium ſoll durch einen
Anbau erweitert werden Die Nothwendigkeit eines ſolchen
Erweiterungsbaues hat ſich immer mehr herausgeſtellt Seit der
wenigen Semeſter in denen Hr Prof Viktor Meyer Direktor
des Laboratoriums iſt hat die Zahl der hier Chemie Studirenden
derartig zugenommen daß gegenwärtig kaum für alle haben
Arbeitsplätze im Laboratorium hergeſtellt werden können und
daß es auch im Hörſaale des Profeſſors oft an Sitzen für die

örer mangelt Eine Reihe von Ausländern beſonders
chweizer beſucht unſere Univerſität nur deshalb um unter

Leitung des Prof Meyer Chemie zu ſtudiren

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Lieut Fred Schwatka der unermüdliche Polarforſcher

will im Frühjahr eine neue Polarexpedition unternehmen
er will zunächſt per Schiff ſoweit als möglich im Polarmeer vor
wärts dringen dann aber in der Weiſe der Eskimos mit deren

zur Tafel
Hr Oberförſter Vogelgeſang in längerer Rede die Verdienſte
des Jubilars in der Forſtverwaltung hervor und überreichte dem
ſelben im Namen der t Regierung das Patent als kgl Hege
meiſter egten Wort ugeſetzten Behörde für die ihm gewordene Auszeichnung dem Feſt
ausſchuß für die veranſtaltete Feier und den Feſtth t
und Freunden für die reichen Geſchenke Zahlreiche weitere
Trinkſprüche folgten Gegen 7 Uhr wurde die Tafel aufgehoben

erſten zum Vermiethen beſtimmten 4 Häuſern bebaut Auf dem Künſten und mit deren Lebensweiſe er ſich ſo vollkommen ver
traut gemacht hat daß er allenfalls ſelbſt als ſolcher paſowie auch nur in Geſellſchaft von Eskimos weite ren
möglich bis zum Pol Der Proviant ſoll durch Jagd und Fiſch
fang beſchafft werden da ja auch in den allernördlichſten Gegenden
noch Thierleben Moſchusochſen Polarhaſen Seehunde vor
handen ſei Jn der Schwatka ſchen Weiſe ſind übrigens während
des letzten Sommers auch noch mehrere andere amerikaniſche
Reiſende eifrig thätig geweſen um die Räthſel welche uns diPolarwelt noch immer in ſo großer Zahl darbietet löſen zu helfen

Namentlich gilt dies von den Alaskaforſchern Henry F Allen
Lieut Cantwell Lieut Stoney Jngenieur Mr Launigan
die ihre Expeditionen in den verſchiedenen Flußthälern und Canons
des weiten Gebietes ebenfalls vorwiegend in Baidaken Booten
aus Seehundshäuten unternommen und ganz r Reſultate
damit erzielt haben Henry F Allen erforſchte auf dieſe Weiſe
das Gebiet des Kupfer und TeungahFluſſes mit gutem Erfolge
und die anderen genannten Reiſenden dasjenige des Kowak und
des Noitakfluſſes Zwei engliſchen Reiſenden gelang es gleich
eitig von dem Großen Sklavenſee und dem Mackenzie quer über
and nach dem Yukon vorzudringen

g n
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iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

A Torgau 19 Nov Das Herrig ſche LutherFeſtſp iel iſt
hier vier mal hinter einander zur Aufführung gekommen Ueber
die ſo wohlgelungene Art der Vorführung iſt in der Saale Ztg
bereits berichtet Die im vorigen Jahre zu gleichem Zwecke ge
ſtellten lebenden Bilder hatten dem LutherdenkmalFonds einen
Zuwachs von ca 600 M gebracht und gab man ſich auch dies
mal wieder der Hoffnung hin die Kapitalſammlung bereichern zu
können Wenn man auch bei den vielen und prächtigen Anzügen
ſich ſagen mußte daß der Ueberſchuß nicht ſo bedeutend als im
Vorjahre ſein werde hoffte man doch bei einer Einnahme von
ca 1425 M einen kleinen Theil davon übrig zu behalten Wie
jedoch aus ſicherer Quelle verlautet hat die Einnahme zur
Deckung der entſtandenen Unkoſten nicht nur nicht ausgereicht
ſondern man hat ſich ſogar genöthigt geſehen zur eftreitung
derſelben aus dem bereits Vorhandenen 400 M z entnehnren
Wenn dies auch ſehr beklagt werden muß ſo iſt doch durch die
letzte Aufführung das allgemeine Jntereſſe für die LutherSache
in unſerer Stadt aufs neue in erhöhtem Maße angeregt worden
und giebt man ſich der Hoffnung hin bei der im nächſten Jahre
ſtattfinden LutherFeier den Ausfall nicht nur zu decken ſondern
das Kapital auch vergrößern zu können Wie verlautet haben die
Leihgebühr für die Garderobe allein 500 M und die Reiſe und
Ünterhaltungskoſten des Hrn Heßler der den Luther gab und
dafür kein Honorar beanſpruchte 300 M betragen Auch hier
iſt plötzlich der Zahlmeiſter von der II Abth des Thüringiſchen
Feld Artillerie Regiments Nr 19 verhaftet und in das Unter
ſuchungshaftlokal abgeführt worden Bei der bekannten einfachen
und geregelten Lebensweiſe und der allgemeinen Achtung welche
ſich der Mann erfreut erregt das Vorkommniß großes Aufſehen
Wie verlautet ſind ſämmtliche Zahlmeiſter welche bei der dies
ahrigen Schießübung bei Jüterbog beſchäftigt waren betroffen
worden

Großoſterhauſen 16 Nov Geſtern wurde hier ein
ſeltenes und ſchönes Feſt gefeiert Der kgl Förſter Schmidt
in der Oberförſterei Biſchofrode feierte ſein 50jähriges Dienſt
jubiläum nachdem er die letzten 25 Jahre im hieſigen Rein
holze amtirt hat Am Vorabende der Feier brachte ihm der
hieſige Geſangverein ein Ständchen worauf am Feſttage eine
Feier im Fiebrich ſchen Gaſthofe folgte zu welcher ſich gegen
60 Freunde Verwandte und Jagdgenoſſen des Jubilars ein
gefunden hatten Eine Deputation unter Leitung des Hrn Ober
förſter Vogelgeſang führte den Jubilar in das in Tannengrün
prangende Feſtlokal Ein Waidmannsſignal lud die Feſtgenoſſen

Die erſte Tiſchrede galt dem Kaiſer darauf

Mit bewegten en dankte der Jubilar ſeiner vor
eilnehmern

um jüngeren Feſttheilnehmern Platz zu einem Tänzchen zu
machen

M Seehanſen i 18 Nov Unter Vorſitz des Hrn Kreis
ſchulinſpektor Sup Schrecker fand geſtern hier die diesjährige
Bezirkslehrer konferenz ſtatt Hr Lehrer Kintzel ſprach
über das Thema Was iſt bei Ertheilung des Religionsnunter
richts in den einzelnen Zweigen deſſelben zu beachten damit die
Bibel im Glauben der Kinder die Stellung gewinne welche ihr
nach der Lehre der evangeliſchen Kirche gebührt Dem
Vortrage ſchloß ſich eine Beſprechung der aufgeſtellten fünf
Theſen an welche mit geringen Aenderungen einſtimmig an
enommen wurden Den zweiten Vortrag hielt Hr Paſtor
o de Hoewiſch über die Mitarbeit der Schule an dem Werke

der äußeren Miſſion während der Geiſtliche für innere Miſſion
Hr Paſtor e e über die Mitarbeit der Schule
an dem Werke der inneren Miſſion ſprach Auch dieſe beiden
ebaltvollen und anregenden Vorträge wurden mit allſeitigemBeifall und Dank engegengenommen Ein beklagenswerthes

durch Fahrläſſigkeit verſchuldetes Unglück rn ſich vorgeſtern
in dem nahen Schönberg Die Arbeiter Weiſe ſchen Eheleute
begaben ſich ihre beiden 3 und 1Iejährigen Kinder allein in der
perſchloſſenen Wohnung zurücklaſſend auf die Arbeit Als ſie
urückkehrten war das Zimmer voller Rauch und unter dem
ette fanden ſie ihre beiden Lieblinge erſtickt vor Jedenfalls

hatten ſich die Kinder der auf dem Tiſche ſtehen gebliebenen
Streichhölzer bemächtigt

M Naumburg 20 Nov Das kürzlich verſtorbene Frl
Vogel hier hat dem hieſigen Krankenhauſe 300 M und dem
Brüderſtifte 300 M teſtamentariſch vermacht Wegen

eines eigenthümlichen Vergebens kamen der Töpfer Andrä aus
Pitſchendorf und der Töpfer e weie aus Meißen vor die
Strafkammer des Landgerichts Beiden hatten als S en
bei einer ſtandesamtlichen Handlung ihr Alter um einige Jahre
zu hoch angegeben und wurden dafür jener mit 14 dieſer mit
10 Tagen Gefängniß beſtraft Der Maurerlehrling Rockſtroh
aus zeit war eines Sommertags mit ſeinem 10jährigen Bruder
in den Mühlgraben baden gegangen und hatte dabei den Bruder
um mit ihm übers Waſſer zu ſchwimmen auf den Rücken
genommen Mitten im Waſſer gingen aber beide unter und trotz
aller Anſtrengungen des älteren ertrank der jüngere Der
überlebende Brüder wurde zu 4 Wochen Gefängniß ver
urtheilt Ein Schulknabe Heilmann ans Kayng der einen
Strohdiemen über 3000 M Wer
6 Monate Gefängniß Die Wittwe Werner aus Droyßig hat
bei der Vermögensauseinanderſetzung mit ihren Kindern als ſie
wieder heirathen wollte dieſe als Vormünderin derſelben ab
ſehen rachtheiligt und wurde dafür zu 1 Monat Gefängniß
erurtheilt
K Erfurt 18 Nov Unvorſichtiges Heizen eines Grudeofensen in der Nacht zum Morteg eine ganze Rei

Menſchenleben
jeinen in einer anderen Kammer ſchlafenden 6 Kindern ſ
lagen dieſe ſowie ſeine hochbetagte Schwiegerm
in den Betten

w

mittel wonach alle wieder zu ſich kamen Die
C

r m

angezündet erhielt

ei be
Als der Korbmachermſtr Klauer früh nach

utter rDer herbeigernfene Arzt gab den Kranken Brech
dem geheizten



Shpeoſen entſtrömcuden Koaksgaſe hatten ihre giſtige Wirkung
geübt

X Erfurt 19 Nov Bei einer Treibjagd in LinderbacherFlur war geſtern ein Chanſſeewärter von einem der Schützen in
die Beine geſchoſſen worden ſodaß der Mann in die Bock ſche
Klimk hier aufgenommen werden mußte

K2 Ballenſtedt 18 Nov Die heute hier unter Vorſitz des
Hrn Bürgermeiſter Hoffmann abgehaltene Wahl von 4 Stadt
verordneten war eine ſehr lebhafte denn es wurden 236
Stimmen abgegeben Gewählt ſind die Herren Hofzimmermeiſter

Borrmann mit 221 Rentner A Horn mit 171 Oberamtmann
Hahn mit 162 und Hr Kfm Albert Schneider mit
139 Stimmen

II Beruburg 19 Nov Der nächſten Kreistagsſitzung
liegt ein Antrag des Kreis Ausſchuſſes vor den Ziusfuß für
Emlagen bei der Sparkaſſe des Kreiſes von 3 o auf 3 z Proz
z ermäßigen Die Maßregel wird mit der allgemeinen Lage

des Geldmarktes begründet

Vermiſchtes
Die Kaiſerin hat zur Vergrößerung der Räumlichkeiten

des Vereins deutſcher Gouvernanten in Wyndham place Bryanſton
ſaquare London eine Beiſteuer von 300 M bewilligt und der
Großherzog von Heſſen einen gleichen Betrag Ferner haben die
Stadträthe von Karlsruhe 600 M Leipzig 500 Dresden
500 M und Düſſeldorf 300 M für denſelben Zweck bewilligt

lMünzfund Bei Fürſtenwalde fand vor kurzen ein Acker
bürger beim Herſtellen einer Kartoffelmiete einen halben Meter

tief in der Erde einen mit Relief Medaillons verzierten hell
glaſirten Topf von 1 Liter Größe der mit einem Stück Dach
lein zugedeckt und mit Silbermünzen angefüllt war Ungefähr
R 50 Stück der Münzen hatten Thalergröße gegen 100 Stück die

eines Mark und Zweimarkſtückes und mehrere hundert Stück die
Größe eines 50 Pſennigſtückes Die jüngſte der Münzen ſtammt
vom Jahre 1649 woraus zu ſchließen iſt daß die Verwahrung
erſt nach dem 30jährigen Kriege ſtattgefunden hat

Ein aufregender Vorfall, ſo wird aus Wladiwoſtok
in Oſtſibirien der Now Wremja geſchrieben ereignete ſich im

Hafen Poſſjet Die Minen im Hafeneingang welche aus Be
ſorgniß vor einem Kriege mit England gelegt worden waren

noch nicht entfernt als der deutſche Dampfer China, deſſen
Kapitän nicht wußte daß das Fahrwaſſer durch ſelbſtzündende
Minen abgeſperrt war ſich Poſſjet näherte und in das gefahr

I drohende nur an beiden Seiten durch Flaggen abgeſteckte Fahr
I paſſer hineinfteuerte Das Fahrwaſſer geht zwiſchen der Jnſel

Tſcherkawki und dem Felſenriff Tſchurchado hindurch und andieſer Stelle befanden dich die Minen Schon bei der Legung

derſelben war die äußerſte Mine beim Eiland Tſcherkawki los
geriſſen und ſpäter nicht wieder an ihren Platz gelegt worden

indem man beſchloß ſie dann zu legen wenn der damals er
I vartete Krieg erklärt ſein werde Die Bewohner von Poſſjet
I hGhben nun wie der genannte Dampfer mit voller Kraft in das

Sir ſicheres Verderben auf ihn wartete hineinſteuerte
Man ſucht dem Schiffe mit Flaggenſchwenken ein Zeichen zu
geben doch vergeblich die Zeichen werden nicht verſtanden und

der Dampfer holt direkt mitten in die Minenbarrikade hinein Da
als er nur eine Kabellänge davon entfernt iſt erreichen ihn die

verzweifelten Rufe Minen Minen Eine Frau an Bord ſtürzte
ſofort in Ohnmacht die Bemannung drohte den Kopf zu ver
lieren nur der Kapitän behielt ſeine Geiſtesgegenwart Anhalten
konnte man den Dampfer jedoch nicht mehr Dazu war die
Entfernung zu kurz Es mußte ein anderes Mittel gewagt
werden Kurz entſchloſſen gab der Kapitän ſeine Befehle und
vor den Augen der Menge welche mit ſtarrem Entſetzen jeden
Augenblick die nun unvermeidliche ſchreckliche Kataſtrophe er
wvartete ſchoß der Dampfer mit ungeminderter Fahrt in ſcharfem

Bogen an der Linie der Minen entlangſchwingend direkt auf die
zZInſel Tſcherkawki zu und dann dicht am Ufer nach links wendend

in den Hafen hinein Alle athmeten auf Das Schiff war wie
durch ein Wunder gerettet Der Kapitän hatte die Lage mit

eraſchem Blick erkannt und ſeine Hoffnung darauf geſetzt daß dicht
unterm Ufer keme Minen vorhanden ſein würden Das kühne
Manöver war gelungen dank dem zufälligen Umſtande daß jene
oben erwähnte eine Mine bei der Legung abgetrieben und dann

nicht wieder auf ihre Stelle gelegt worden war Bei der Rück
fahrt wählte die China natürlich einen anderen Weg

Von einem grauſigen Todtſchlag, deſſen Schauplatz
das Gut Karolinenhöhe bei Spandau war berichtet der Anz f d

Havelland Ein in Tegel entlaſſener Arbeiter hatte die Abſicht
ſicch nach Potsdam zu begeben er trank unterwegs beim Gaſtwirth

Eckart in den Weinbergen eine kleine Quantität Branntwein und
fragte an ob er nicht über Nacht bleiben könnte Auf die ver

I neinende Antwort entfernte ſich der Fremde Währenddem der
i kEremde Arbeiter im Eckart ſchen Gaſthofe einkehrte befanden ſich
der Kutſcher und der Gärtner aus Karolinenhöhe daſelbſt Die

ſelben hätten da der Reiſende ein Nachtlager nicht erhielt und
I ſich entfernen mußte geäußert er ſollte nicht in die Mieten
kriechen ſonſt würde es ihm ſchlecht bekommen Am folgenden

e Worgen fand man die Leiche des Arbeiters in ſchrecklicher Weiſe
l ergerichtet von aller Kleidung entblößt und mit Schmutz bedeckt

vor Jnfolgedeſſen wurden die beiden welche angeſichts der ſich
im Dorfe abſpielenden Vorgänge ruhig ihre Arbeit verrichteten
verhaftet und nach Spandau transportirt Die beiden Gutsleute

wurden der Leiche gegenübergeſtellt und räumten ein den Un
glücklichen der trotz der Warnung in einer Miete Schutz vor der

Nacht geſucht hatte daraus hervorgezogen und gemißhandelt zu
haben Sie hätten ſich dabei keines ſcharfen Jnſtruments bedient

M bondern ihn nur mit ihren Stiefelabſätzen bearbeitet Dann haben
ſie wie feſtſteht zwei ſehr biſſige Hunde vom Gutshofe auf den

M Aermſten gehetzt Die Unholde trugen bei dem Anblick ihres
Opfers eine cyniſche Ruhe zur Schau

m t

Waaren und Produktenberichte
Zu cker

Magdeburger Börſe
18 Nov 19 Nove Grannlated MKryſtallzucer I

Keyſtallzucker II Su Kornzucer 96 23,90 24,10 23,90 24,10

r Kornzuder S S SKorn Rend S 22,90 22,20 22,00 28,20
Nachprod 88 92

do Rend 75 20,00 20,50 n 20,00 20,50 4
Tendenz am 19 Nov Sehr feſt

18 Nov 19 Novein Brodraffinade a M az n inade 29,75 30,00 290,75 30,00
Meli

Gem Kaſffinade 27,50 28,50 27,50 28,50
Gem Mells I 26,75 27,00 26,75 27,00

Tendenz am 19 Nov Unverändert feſt

v Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Pax 19 Nov Telegr Rohzucker 680 feſt loco 40,00 à 40,25 Weißer9 u 3 feſt tir 3 pr 160 kg pr Nov 47,50 pr Dez 47,75 pr Jan

e ril 48,6 pr März Jnni 46,25
e London 19 Nov Telegr Havannazucer Nr 12 15 nom Rüden

I Robiuger 14 Centrifugal Cuba 16, Feſt
e ew Yoxt 28 Nov Xclegr Fatr refining Muscovades 5,20

e KaffeeHamburg 19 Nov Telegr Kaffee matt Umſatz 2000 Sackh New Horkt 18 Nov Telegr Fair Rio g
Spiritus

SDexlin 16 Nov tl Spiritus pr 100 Lt à 100 SProz Term lege Le Wboo Liter Kündigungspr 88,4 kg

ſchnittspr loco m Faß pr dieſen Mon 38,4 38,3 88 6bez Pr Nov
Dez 38,4 88 38,6 bez pr Dez Jan 38,4 38 3 6 M bez Pr Jan
Febr bis bis bez pr Febr März bez pr Marz April bez
pr April Mai 40 39,8 40,3 40 40,2 pr MaiJuni 40 40,6 40,5 pr
Juni Juli 41,2 41,0 41,3 bez per Jnli Aug bis bez Spiritus pr 100
Lit à 100 Pioz 10,000 Proz loco ohne Faß 38,0 bis bez ab Speicher
bez per Nov Dez bez

Magdeburg 19 Nov Kartofſelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 37,60 38,00 M Die Aelteſten der Kauſmannſchaft

Magdeburg 19 Nov Hermann Walther KartoffelſpiritusHöher Loco ohne dis 37,50 28,00 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Cebinde fehlt Angebot Rübenſpiritus fehlen Abgeber

e es 19 Nov Per 10,000 Lit Proz ohne hat loco 37,70 M Gd
öherv Vreslau 19 Nov Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Nov Dez

36,30 pr April Mai 38,20 pr MaiJuni 38,50
9 Sein z do v ſrt Wa dpr Dez Jan 37,00 pr April Mai 39,00

Poſen 19 Nov Telegr Loco ohne Faß 36,40 pr Nov 36,60 pr
Nov Dez 36,70 pr Jan 36,80 pr April Mat 38,90 M Gekündigt Lit

Höherv Hamburg 19 Nov Telegr Höher pr Nov 29 Br pr Dez
Jan 29 Br pr Jan Febr 29 Br pr April Mat 29 Br

Paris 19 Nov Telegr Feſt pr Nov 47,50 pr Dez 48,00
pr Jan April 49,00 pr Mat Anguſt 50,25

Petroleum
Berlin 19 Nov Amtl Feſiſt Raffintrtes Standard white per

300 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Termine matt Gek Ctr Kündigungs
pr M Loco bez Durchſchnittsp ber dieſen Mon 23,8 bis per
Nov Dez 23,80 bis per per Dez Jan per Jan Febr
d per S per März April per April Maiper MaiJuniT tt i n 19 Nov Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara

Caſſa 8,40 Me en h Nov Telegr Schiuhdericht Standard whjite loco
7,65 bez Matto wöburg 19 Nov Telegr Standard white loco 7,70 Br 7,60
Gd per Nov 7,05 Gd per Jan März 7,65 Gd Matter

Antwerpen 19 Nov Telegr Schiußbericht Raffinirt Type welß
loco 192 bez 20 Br per Dez bez 19 Br per Jan bez 109
Br per Jan März bez 19 Br Ruhig 8New Yort 18 Nov Telegr Rafſintries Petroleum 7090 Abel Teſt
in New Yörl 875 Gd do do in Philadelphia s Gd rohes Petroleum
in New York 77, do Pipe line Certiſicates 1 D 7 C

Oelſaten Oele Fettwaaren
Berlin 19 Nov Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünder Wluterrapt Sommerraps Winterrübſen

Sommerrübſen M Rübodl pr 100 kg mit Faß Termine behauptet
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bez
ohne Faß per dieſen Monat 45,9 bis bis bez Durchſchnittspreis

M per Nov Dez 45,9 bis bis bez pr Dez Jan bis bez
pr Jan Febr bez pr Febr März bez Pr Aprtl Mai 46,9 bis bezpr MaiJuni 473 bis per JuniJuli M Leinol per 100 kg loco

Liekerung
Leipzig 19 Nov Rüböl pr 100 Kg netto loco 45,50 M bez per

Nov Dez M Br per Dez Jan Br FeſtStettin 19 Nov Telegr Rüböl matt pr Nov Dez 45,00
pr April Mai 46,00 M

Köln n Nov Telegr Rüböl loco 24,40 pr Nov
r Mai 25,10 Mr Bresliau 19 Nov Telegr Rüböl pr Nov 46,50 pr Nov

Dez 46,50 pr April Mai 47,50 M
Hamburg 19 Nov Telegr Rübör matt loco 46 pr Nov
Paris 19 Nov Telegr Rüböl ruhig pr Nov 59,25 pr Dez

60,00 pr Jau Lipril 61,75 pr MärzJuni 62,75 f
New York 18 Nov Telegr Schmalz Wilcox 6,75 do Fairbanks

6,65 do Rohe Brorhers 6,65
Hülſenfrüchte

Berlin 18 Nov Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen
gelbe z ochen 22 34 Speiſebohnen weiße 24 42 Linſen
20

Berlin 19 Nov Amtl Feſtit Mats per 1000 kg Loco feſt
Termine feſt Gekünd Ctr Kündigungspr M Loco 119,0 122 M
nach Qualität abgel z Kündigungsſcheine per dieſen Monat bez
Durchſchnitlepr bez per Nov Dez pr Dez Jan bez per
April Mai 111,75 112,5 bez per MaiJuni bez Türkiſcher M bez
Amerikaniſcher bez Erbſen per 190 Kg Kochwaare 160,0 200,0 M
Futterwaare 136 143 M nach Qualttät geringe bez Defekte M

Leipzig 19 Nov Mais pr 1000 Kg netto loco rumäniſcher 127,0 M
bez amerikaniſcher 126,60 M bez türkiſcher 122,0 M bez

Wien 19 Nov Telegr Mais pr MaiJuni 5,92 Gd 5,97 Br pr
Juni Juli 6,00 Gd 6,05 Br pr JuliAug 6,10 Gd 6,15 Br

Peſt 19 Nov Telegr Mais pr Mai Junt 5,56 Gd 5,658 Br
NKew York 18 Nov Telegr Mais New 55 C pro Buſhel

Mehl
Berlin 19 Nov Wetzenmehl Nr 00 22,25 20,25 Nr 0 20,25

19,00 Roggenmehl Nr O 20,00 18,75 Nr 0 und 1 18,50 17,25
per 100 Kg brutto incl Sack Feine Marken über Notiz bez

Berkin 19 Nov Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg
unverſtenert incl Sack Höher Gekündigt Ctr Kündlgungspreis

M Durchſchnittspr pr dieſen Mon bis bez per NovDez bis M bez per Dez Jan 18,251bis 18,30 M bez per Jan Febr
M bez per April Mai 18,80 bis 18,85 M bez
Paris 19 Nov Telegr Mehl 12 Marques ruhig pr Nov 47,45

pr Dez 48,60 pr Jan April 49,10 pr März Juni 50,10 f
New York 18 Nov Telegr Mehl 3 D 65 C im Faß 100 Pfd

Butter Eier Fleiſch
Berlin 18 Nov Ermittl d tgl Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule

1,00 1,40 do Bauchſleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,50
Kalbfleiſch 6,90 1,50 Hammelſleiſch 1,00 1,40 M Butter 1,80 2,89 Mper 1 kg Eier 60 Stüch 00 4 o R

Berlin 19 Nov Bericht der ſtändigen Börſen Deuptation für den
Eierhandel von Berlin Eier ſind heute bei unveränderter Tendenz aber bei
mäßigem Geſchäft à 3,50 8,60 M per Schock zu notiren

Nordhauſen 19 Nov Rindfleiſch 1,10 bis 1,80 Schweinefletſch
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelſleiſch 0,80 bis
0,90 Sped geräuch 1,40 bis 1,60 M Butter 2,00 bis Tafel
re 2,20 bis 2,40 M per 1 Kg Eier Schock 3,40 bis 3,60 Käſe 3,50
bis 4 M

New Hork 18 Nov Telegr Speck 55 C pro Pfd
Kartoffeln

Berlin 18 Nov Marktpr nach Ermittl des kgl Poltz Präſid
Kartoffeln 3,00 5,00 M pr 190 kg

Nordhauſen 19 Nov Kartoffeln 3,20 3,50 M pr 100 Kg
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 19 Nov Amtl Feſtſt Kartoffelmehl e brutto
incl Sack Term ruhig Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco

per dieſen Monat 15,90 bez abgelaufene Anmeldungen vom 1 d
verkauft Durchſchnittspreis per Nov Dez 15,95 per

Dez Jan 15,90 M Br per Jan Febr Gd Br per FebrMärz ber April Mai 16,00 per MaiJunt Br Gd
Trockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto incl Sack Termine ruhig
Gekündigt Ctr Kündigungspr M Loco per dieſen Mon
15,90 abgelaufene Anmeldungen vom 4 d verkauft Durchſchnittspr

per Nov Dez 15,90 bez Br per Dez Jan 15,90 Br
per April Mai 16,00 ber MaiJuni M Feuchte Kartoffel
ſtärle per 100 kg brutto incl Sack Termine Gekündigt Ctr
Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat Br

5 per Nov Dez per Dez Jan M per April Mai
Stroh Heu

Berlin 18 Nov Marktpr nach Ermlttl d kgl Pollz Präſ Richtſtroh 4,50 bis 5,00 M Heu 4,00 bis 6,00 M d Aitz
Nordhaufen 19 Nov Stroh 3,00 3,25 M Heu 4,50 5,50

per 100 M

19 N u t fangsbLiverpool 19 Nov elegr Anfangshbericht WeuthmaßlicherUmſatz 19,000 B Frfß Tages import vo B

Liverpool 19 Nov ESchlußbericht Umſatz 12,000 davon für
Gpekulation und Export 1000 B Amerikaner ſte gend Surats ſtetig Middl
amerikaniſche Nov Lieferung 5 Käuferpr Dez Jan Lieferung di do Ju
niJuli Lieferung 5 d do

NRew York 18 Nov Telegr Baumwolle in New Hort 9
do in New Orleans 8 C pro Pfd Neue Banmwolle

Metalle Kohle
Breslan 19 Nov Telegr ger umſatzlos
Amſterdam 19 Nov Telegr Bancaziny 56

31 r o w 19 Nov Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
2 V

19 Nov Telegr Roheiſen Schluß Weitere Meldung
Mixed numbers warrants 43 ſh 57 d

London 18 Nov Zinn 93 Lſtrl Kupfer 42 Lſtrl Zink 14 bis 14
Litrl Blei engl 11 bis Lſtrl ſpan 11 L

eſt loco 37,30 pr Nov Dez 37,09

Chemiſche Produkte Düngemittel e
London 18 Nov Salpeter 9 disp 16 h 6 raffin ſh d bia

ſh Nitrate 11 ſh d

Berliner Börſe vom 19 November
3 3 Oberſchl E gr 97,75 Ge

Seunae Aer 173 u de r ereu on n ls d 90 6 4 do do 80 101,60 Go 4r Rechte Oder Ufer 101,60 bzGFtaatewch Sch 9998 a lter r c
Präm Anleihe 1855 134,90 4 Vöhmiſche Nordb Gold 96,89 G
4 dch Centrl Pfobr 102,20 b DuxBodend 11 81,90 G
4 Sächſ Rentenbr 1601 50 bz6 5 in 1034,60 b
3 Goth Pr Pfdbr I ab 98,90 G 4/,Gal KarlLudw 80,60 Gi do do i ab 97 30 d KaſchauOderberg 80,89 G
3 do III rzb à 110 ab 92,60 bzG do Gold 10300 G
3 do IV rzb à 110 ab 92,60 b G Lemhb Czernow ſt fr 10 G
3 do V do ab 86,106 Heſt Frz Stb alte 402,205 Pr Ctrb Pſdb 100rz 103,60 G do 1874 389,094 do 100rz 101,00 bzG do Ergänzung 382,00 G
Prß Hyp Akt B V 100,00 G do Goldprior 99,20 bz

do do VII u IX 100,50 bzG Oeſterr Nordweſtb 83,70 B
do div Ser 100 rz 100,00 bzG Südöſt Bahn pr 314,10 bzG

Südd Boden Kredit 101,49 G do bl 104,90 bzB49 D Hp B Pfd Berlin 100,10 bzG Ungariſche Nordoſth 78,90 G
d Gold 101,80 B49 do Meiningen 120,90 G o

Ruſſ Boden Kredit 90,89 G do Oſtbahn I Em 78,49 bz
do Centr Bd Pf 85,75 bzB do do II Em 101,30 b6 New ork Stadt Anl 132,50 G CharkowAzow 99,75 bzB
Oeſt PapierRente 65,90 bz Jwangor Dombrw 91,30 bzG
do Silber Rente 66,25 d KozlowWoroneſch 100,60 G

4 Oeſt Gold Rente 87,90 Kursk Kiew 102,60 bzG
5 Ungar Papier Rente 72,50 G MoscoRjäſan 100,70 G
4 Ungar GoldRente 78,80 b do Smolenst 100,00 b
Jtalieniſche Rente 94,80 an aggarr 101,505 o Rumänter 99,49 bz6 Ruff NitolaiOblg 85,90
5 l 1872 94,39 bz SchujaJwauowo 99,50 bzG5 Ruſſ Anl 1877 98,40 G Warſchau Wien 1V 100,00 B
4 do 1880 80,25 8 do V 99,90 bz8 o do 1884 95,25 3 Gr Ruff Staatsb Obl 72,50 G5 J do Hriui Antſf 6920 Trauskantaſiſche Eſb,Ohl 63,50 B

o O Fdu W 1883 109,40 b Bank und Juduſtrie Aktieu
ne vud audl Eiſenbahn Stamm Aachen Diskonto 119,10 Gh u Stamm Prior Likticn h zAachenMaſtricht 52,60 G armſtädter Ban 3,25 be 16,20 bz DiskontoKommandit 198,20 bzG

Bresl Schw Freib Deutſche Bank 151,00 bzBuſchtiehrader Lit B do Genoſſenſchaftsbank 132,25 G
iz 92,50 do Hyp B Berlin 602/0 92,90 GSee 157,50 86 do do Meiningen 91,20 bz

Kronpr Rudolfbahn 74,25 bzG Dresdener Bank 128,40 ba
MainzLudwigshafen 97,75 bz Leipziger KreditAnſtalt 173,25 G
Marienburg Mlawka 61,50 bz Magdeb Privatbank BMecklenbur 191,75 bz Mitteldeutſche Kred Bank 90,00 bzGRordh Erſurter abgeſt 43,25 bz Oeſter KreditAnſtalt 460,90 bz
Oſtpreuß Südbahn 98,60 bz Reichsbank 34,59 bRjaſchkMorczansk gar 99,20 bz Sächſiſche Bank 116,80 bzE
Rüſſiſche Südweſtbahn 63,25 bz Schleſ BankVerein 102,60 G

Berlin Weimariſche Bank 70,69 bzz Die halten B abg 25 b AdmiralsgartenbadAkt 49,00 bzG
Marienb Mlawka 114,80 G Cröllwitzer Papierfahrik 19400 G

S Oſipr Südbahn 121,75 Deſſauer Gas 198,25 bzv Saalbahn 100,00 B u Maſchinen 224,09 BG Weimar Gera 86,50 bzG rahütte 90,10 bzGPuönire Vergwert Lit A 72,00 b
oitäts Aktien B 17,10 bze ka und Dortmunder Union

z Bochumer Gußſtahl 122,00 bzG3 Brg Märk III A 97,50 G Hörd Hütt V konv 40,50 bzG
3 do III B 97 80 G Glauziger Zucker 65,09 b4 do V 102,70 G42 do VI en4 do VII4 do VIII 101,60 G5 do IX 101,60 G4 do Dt Soeſt II
a do Nordbahn 101,60 G

Berlin Anhalt 101,60 G
4 Berlin Dresden gr 103,00 G
42 Berl Görlitz konv 101,60 G
4 Berl amb III kv 101,75 B
41 Brl Ptsd Mgd D 101,76 G
4 BerlinStettin gar 102,50 G
4 Braunſchw Eiſenb

Brsl chw e öy G

Körbisdorfer Zucker 190,89 bzG
Sächſ Th Br V St A 201,00 b

do St Prior enSächſ Maſch Hartmann 124,50 bzB
do Stickmaſchinen 112,75 G

Zeitzer Maſchinen 162,60 G
Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T 168,75 bz
Brüſſ Antw 100fr 8 T 80,50 b
London 1 Lſtrl 8 T 20,88 b
aris 100 fr 8 T 80,70 B
ien öſt W 100 fl 8 T 161,80 65

Petersb 100 S R 3 W 198,50 b

do 91,70 G VankDiskonto
4 Köln Minden IV 102,00 B Berlin Wechſel 4 Lombard 5an do Y 101 75 6 Aünmſterd 277, Brüſſel 4 London 3
4 do VII 101,69 G4 HalleSor v St g 102,70 bz
I Magd Halberſt 180d 101,60 G

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
Gold Silber und Banknoten

do 1873 101,60 G Souvereigus 20,29 bzG
42/ do Leipzig A 104,00 G Engl Banknoten 20,32 bz
4 do do B 102,90 G 20Franks Stücke 16,15 bzG3 do Wittenberge 88,10 G Dollars 4,184 Mainz Ludw g ky mperials 16,73 bz5 do 1878 I II 100,60 G ranz Banknoten ua do konv ſterr do 162,00 bz4 Niederſch Märk I 101,00 G Ruſſ do 199,35 bz

Leipziger Vörſe vom 19 November

f K l Sächf M ſ Kgl Sächſ Thlrdinentercunl 5333 87,40 P Staatsanl 67 ab S 600 103 15 G
3 do 1000 87 40 gp 3 Landrentenbr
3 do 500 87,50 45 Mansf Gw 1882 99,50 G3 do 500 87,50 do 100,00t em e00 94,40 oz Stagsan i 20 pa Stadiobiss 18
s vo is70 100 268,10 hltb a dndesb 194,394 do 1870 50 Landesb Obl 103,50 G
v e o Halleſche Siraßen 106 756Altenburg 3 raßenB 106ehe Du Da Schlende de e e er e e 4 Se e9 DuxB 3 3 affinerte e 135Joſ ſ52 g 85,00 P 15 S Thür Br V St 202,005 sranzJoſ B 106 do St Prior 202,00 6

Eiſenb St P H
Altenburg 188,25 P Ausl Eiſ P Oblz S hen Su A 119,00 P v

9 do B 119,00 a AuſſigTeplitzer 102,10 G5 Böhm Nordbahn 90,90
Bank u Cred Alt Bhichtiehr n Reg 89

D Cr A Lpz 172,90 b

z e aKaſſen Berein on 80 z
se/ Sächſ Bant 1i7 266 s 7 h 33
5 z m 98,00 e Em h 72n derbeStami Prior 4 Pr Go 32708
15 TCröllw Paplerfabr 192,00 G 5 o Gold 106,50

do Schuldverſchr 103,00 5 Prag Turnau 90 90
8 Dörſtewitz Rattm 117,50

e h
Waffſerſtands Nachrichten

Saale Elbe

9

New York 17 Nov Telegr HBinn auſtraliſches 20,15 C EiNr I Gart ig d Doll Eeretr Lumn wer ao en
Druck und Verlag von Otto Hendel

19 Nov 20 Nov D d 18 Tr 19 Nove Unt 1,72 1,70 resden 1,16 16Eelie hen16 Nov 19 Nov Koßlau ö so 6,70
Weißenfels Oberp 2,32 2 Barby 1,00 1,00

Unterp 0,10 0,03 Magdeburg 1,14 3,16aisleben Hberh 228 nnſtrut
nterh 1,26 1,28 2alle Hoerp 144 134 18 Nov 19 Noy

Unterp 0 h 0,58 Artern Brückenp 0,86 0,32
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